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Chronisch krank
durch Entzündung
OFFENBACH �  Ernährungsfeh-
ler, Darmstörungen und ver-
steckte Krankheitsherde
durch Entzündungen können
fast unbemerkt zu Volkslei-
den wie Herz-Kreislauf-Er-
krankungen und Arthritis
beitragen. Heilpraktikerin In-
grid Wittfeld klärt am Diens-
tag, 23. Februar, über das Risi-
ko im Stadtteilbüro, Krafft-
straße 29, auf. Sie spricht
auch über diagnostische Be-
handlungsmöglichkeiten mit
anti-entzündlichen Substan-
zen. Der Vortrag „Entzündun-
gen als Wegbereiter chroni-
scher Erkrankungen“ be-
ginnt um 19.30 Uhr, der Be-
such ist kostenlos. � jrd

Erkrankungen der
Netzhaut heilen

OFFENBACH �  Die Regional-
gruppe Pro Retina, eine
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegenera-
tion, veranstaltet am Mitt-
woch, 24. Februar, um 16 Uhr
einen Informationsnachmit-
tag. Dr. Moritz Lindner von
der Uni-Augenklinik Bonn
will über den Stand der For-
schung bei seltenen Netz-
hauterkrankungen informie-
ren. Dr. Michael Müller, Ober-
arzt der Uni-Augenklinik
Frankfurt, spricht über mög-
liche Behandlungen. In einer
Ausstellung werden verschie-
dene Sehhilfen vorgestellt.
Ort ist die Volkshochschule,
Berliner Straße 77. � bru

Lieblingsplatz im
Museum suchen

OFFENBACH �  Kinder zwi-
schen sechs und zehn Jahren
sind für Dienstag, 23. Januar,
15.30 Uhr, zur Museums-AG
ins Haus der Stadtgeschichte
an der Herrnstraße 61 einge-
laden. Sie können sich jeden
zweiten Dienstag mit Ausstel-
lungen beschäftigen und
künstlerische Techniken aus-
probieren. Jeannine Fernan-
dez verspricht Spiel, Spaß
und Spannung: „Jedes Kind
soll sich seinen Lieblingsplatz
suchen und malen.“ Das An-
gebot ist kostenlos; Gruppen
sollten sich anmelden: � 069
8065-2446, E-Mail nils.ahl-
grimm@offenbach.de. Mate-
rialkosten: zwei Euro. � mt

Diskussion zu
Frauenrechten

OFFENBACH � Kurz vor dem
Weltfrauentag veranstaltet
das Frauenbüro einen Vortrag
mit Diskussion am Dienstag,
23. Februar, um 18.30 Uhr in
der Stadtbücherei, Herrnstra-
ße 84. Thema ist eine mögli-
che Reformierung des Sexual-
strafrechts anlässlich der
Übergriffe auf Frauen an Sil-
vester in Köln. Referentin ist
Professor Dr. Sibylla Flügge
von der Frankfurt University
of Applied Sciences. Anwe-
sende können die Petition
„Nein heißt nein“ unterzeich-
nen, die der Bundesverband
der Frauenberatungsstellen
und Frauennotrufe initiiert
hat. Die Teilnahme ist kosten-
los. � bru

Sitztanz im
Kaffeekranz

OFFENBACH � Kaffeenachmit-
tag für Demenzkranke und
Angehörige ist jeden Mitt-
woch, 14 bis 17 Uhr, im Quar-
tiersaal des Mehrgeneratio-
nenhauses, Weikertsbloch-
straße 58. Man trifft sich,
lernt sich kennen, plaudert,
betätigt sich kreativ oder ver-
bringt Zeit in netter Gesell-
schaft. Ehrenamtliche gestal-
ten die Nachmittage. Einmal
im Monat gibt’s eine beson-
dere Veranstaltung, am 24.
Februar Tanzen im Sitzen un-
ter Anleitung. Beginn 15 Uhr,
Anmeldung nicht nötig, kei-
ne Kosten. Infos: Freiwilligen-
zentrum, � 069 82367039, E-
Mail inof@fzof.de � mt

WIR GRATULIEREN
Charlotte Krebs, Goerdelerstra-
ße 38, zum 90. Geburtstag.

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  069
19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 14-1 Uhr;
ÄBD-Dispositionszentrale,
� 116117 (14-7 Uhr).
Privatärztliche Notdienste: �
0180 22744, � 694469, �
01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Kinderärztlicher Notdienst:
14-18 Uhr, Kinderklinik, �
8405-4530
Apotheken-Notdienst: Fr., 8.30
Uhr, bis Sa., 8.30 Uhr: Apothe-
ke am Buchhügel, Lichtenplat-
tenweg 51, Offenbach, � 069
855920, PAM-Apotheke, Kö-
nigsberger Straße 2, Oberts-
hausen, � 06104 4099188
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Vergiftung: � 06131 232466
Stromstörung: � 89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, � 115
Nahverkehr: � 80058805
Fluglärmbeschwerdestelle:
� 0800 2345679
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
13.30-19.30 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Rechtsberatung: � 8057-5901
Weißer Ring: � 85097783
Pro Familia: � 8509680-0
Frauennotruf: � 8509680-22.
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, � 8065-4352, -4353
Aids-Hilfe: � 883688
Selbsthilfe: � 824162; Osteo-
porose: � 529005; Schlagan-
fall: � 8065-5530; Parkinson:
� 27299895; MS: � 425945;
Nierenpatienten: � 831988
Psychosozialer Dienst: � 8065-
2121
Freiwilligenzentrum: 10-12
Uhr, Domstraße 81, �
82367039
Help Desk: 8-10 Uhr, Stadtteil-
büro, Bernardstraße 63.
Stadtteilbüro Nordend: 9.30-13
Uhr, Elternfrühstück, Ber-
nardstraße 63.
Caritas: � 80064-0; Lebensbe-
ratung, � -266, Schwangere,
� -266, Kinder, Jugendliche,
Eltern, � -230, Sucht, � -273,
Hausaufgabenhilfe und Spiel-
gruppen, � -256, Migrations-
beratung, � -253.
Eltern, Kinder, Jugendliche und
Babys: 10-12 u. 14-15 Uhr, �
8065-2490, Hessenring 57
Pflegende Angehörige: � 069
95524911
Abfallberatung, Sperrmüll: 7-18
Uhr, � 840004545
Polizei: � 0800 3110110; Poli-
zeiladen: 9-18 Uhr, � 8098-
1230; Jugendberatung: 7-15.30
Uhr, � 8098-1240
Fachstelle Jugendberufshilfe: �
8065-4350
Lernwerkstatt: � 82378450
Integration: 8-16 Uhr, �
801018-10, Fax 801018-29
Psychisch Kranke/seelisch Be-
hinderte: � 8008240.
Blindenberatung: � 858737
Weiterbildungsberatung: 8-12
Uhr, � 8065-3133.
Hausnotruf: DRK: � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 888090
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr,
� 87876443
Demenz: � 20305546
Alzheimer: � 87876506
Deutscher Arbeitskreis für Fami-
lienhilfe: � 437091
Schuldnerberatung Diakonie: 8-
16 Uhr, � 829770-40
Essen und Wärme: 11.30-14
Uhr, Mirjamgemeinde, Wald-
straße 74-76.
Teestube für Obdachlose: 9.30-
15.30 Uhr, Gerberstraße 15,
� 82977030
Behindertenhilfe: � 809096912
Frühförder- und Frühberatungs-
stelle: � 9854390
Haus + Grund: 8.30-12.30 Uhr,
� 882769
Mieterbund: 9-12 � 813264

Ohne Gewähr

LOKALSPORT

Erster Erfolg
für Bieberer
C-Mädchen

OFFENBACH �  Ungewöhnli-
cher Test für die F-Jugend der
TGS Bieber. Gegner war die
Handball-AG der Mauerfeld-
schule, die sich beim 8:10 gut
aus der Affäre zog. Die Schü-
ler führten sogar 5:0, zogen
erst zum Ende den Kürzeren.

F-Jungen: TGS Bieber - HSG
Maintal 3:7 (2:6). Bis die Biebe-
rer wussten, wer wo spielen
muss, lagen die Gäste schon
6:2 vorn. Nach toller Defen-
sivleistung endete Hälfte
zwei leistungsgerecht 1:1.

TGS Bieber - TG Hainhausen
9:4 (7:0). Spaß, Einsatz und
Leidenschaft stimmten. Zur
Pause war das Spiel bereits
entschieden.

TGS Bieber - TV Gelnhausen
4:10 (0:2) Bis zum 2:2 bot Bie-
ber dem Primus Paroli, da-
nach schwanden die Kräfte.

TGS: Adrian Klinge, Moritz
Pleß, Tommy Le Mac, Ayub
Khan, Samuele Vero, Jonat-
han Senft, Antonio Martino-
vic, Hannes Pfeifer, Wilhelm
Kaidel, Luis Ebersbach, Jason
Reis und Yannick Zahn

C-Mädchen: HSG Neu-Isen-
burg/Zeppelinheim - TGS Bieber
17:18 (8:8). Dank einer tollen
Teamleistung holte Bieber
den ersten Saisonsieg.

TGS: Antonia Dragicevic,
Sina Straubing, Paula Simon,
Marie Bauer, Sarah Karabatic,
Also Freitag, Neal Boeing,
Aleksandra Miloradovic, Ka-
tharina Kurt, Chiana Busse,
Vanessa Sterba

D-Jungen TGS Bieber - HSG
Dietzenbach 18:19 (10:9). Nach
einer knappen Pausenfüh-
rung scheiterte die TGS zu oft
am Torwart der HSG. � jp

TGS: Timon Hellenthal, Ka-
milo Marelja, Felix Jung, Mo-
ritz Jung, Thimo Pless, Leo-
nard Helder, Simeon Savic,
Moritz Träger, Dennis Sinner

Beim traditionellen Schachvergleich „Hibbdebach-Dribbdebach“ mischten die Offenbacher Schüler munter vorn mit. �  Foto: p

Platz drei unter 43 Teams
Leibnizschule stark beim Schachturnier mit 600 Kindern / Auch Erasmusschule Dritter
OFFENBACH �  Bereits zum 26.
Mal wurde nun das Schachduell
„Hibbdebach-Dribbdebach“
ausgetragen. Etwa 600 Schüler
aller Altersstufen machen den
Wettbewerb der Achterteams
zu Deutschlands zweitgrößten
Schulschachturnier.

Aus Offenbach waren die
Erasmus-Grundschule und
die Leibnizschule mit je zwei
Mannschaften vertreten, die
Marienschule schickte ein
Team ins Rennen. Bei starker
Konkurrenz war das Turnier
ein voller Erfolg für die Offen-
bacher Schulen. In der Alters-

klasse der bis zu 14-Jährigen
an weiterführenden Schulen
spielte das Leibnizgymnasi-
um mit seiner vergleichswei-
se jungen Mannschaft eine
gute Rolle. Vier Siege bei nur
einer Niederlage gegen den
späteren Gesamtsieger, das
Gymnasium Oberursel, be-
deuteten unter 43 Schul-
mannschaften den beachtli-
chen dritten Platz.

Die Mädchen der Marien-
schule holten die Hälfte aller
möglichen Brettpunkte und
belegten einen Mittelfeld-
platz, vor der zweiten Leib-
niz-Mannschaft.

Ebenfalls erfolgreich war
die Erasmusschule in der
Grundschulwertung. Der ers-
ten Mannschaft gelangen vier
glatte Siege, unter anderem
gegen die später zweitplat-
zierte Geschwister-Scholl-
Schule aus Schwalbach und
deren Namenvetterin aus
Langen, immerhin Dritte des
vorigen Hessischen Schul-
schachpokals.

Im „Endspiel“ der nach vier
Runden noch verlustpunkt-
freien Teams gegen die amtie-
renden Deutschen Schul-
schachmeister der Kinzigtal-
schule aus Gründau gab es

die einzige Niederlage, was
einen starken dritten Platz in
der Endabrechung unter den
22 Grundschulmannschaften
bedeutete. Dieser Erfolg wur-
de mit Pokalen für jeden
Schüler belohnt.

Die zweite Mannschaft
schlug sich ebenfalls wacker.
Zwei Siegen und einem Re-
mis standen zwei Niederla-
gen gegenüber, was mit fünf
Mannschaftspunkten den gu-
ten elften Platz in der Endab-
rechnung bedeutete. Am
Ende waren sich alle einig,
dass sie auch im nächsten
Jahr dabei sind. �  jp

A-Mädchen
brechen nach
der Pause ein
OFFENBACH �  Knappe Nieder-
lagen für den Handballnach-
wuchs des OFC:

Die männliche B-Jugend un-
terlag der SG Mühlheim-Die-
tesheim mit 22:26. Allerdings
mussten die Mühlenstädter
lange um den Sieg kämpfen.
In vielen Aktionen setzten
sich die Kickers, die im Ver-
gleich zum Hinspiel auch
kämpferisch überzeugten,
spielerisch durch.

OFC: Leon Lamm, Timon Op-
permann; Niko Antl (7), Tor-
ben Beyer (6), Jonas Eber-
hardt, Maximilian Hebisch
(2), Sören Pröse (2), Jonas
Sommer (2), Lorenz Weis (3),
Alexander Zgierski

Bei der JSG Buchberg setzte
es für die weibliche A-Jugend
eine 19:20-Niederlage. Zu kei-
ner Phase der engen Partie
trumpften die Kickers wie ge-
wohnt auf. Mitentscheidend
war eine Schwächeperiode
Mitte der zweiten Hälfte, als
sich Buchberg etwas absetzte.

OFC: Jelena Srebro; Zara Mit-
rev (6), Franzi Ritter (4), Gi-
zem Kalin (3), Antonia Götz
(3), Elena Müller (3), Melisa
Bezgin, Mara Kühn � vum

Bogenschützen klettern auf Platz drei
bellenplatz. Und das im Duell mit
starken Mannschaften, die WM-
und Weltcupteilnehmer stellen. Un-
ser Bild zeigt die Flobert-Schützen,
von links: Ralf Herzog, Michel Biko,
Christopher Harbrecht und Björn
Bullinger. �  jp/Foto: p

chel Biko, Björn Bullinger und Chris-
topher Harbrecht zwar nicht profi-
tieren. Sie holten aber immerhin
acht Punkte in sieben Begegnungen
(drei Siege, zwei Unentschieden
und zwei Niederlagen) und verbes-
serten sich damit auf den dritten Ta-

Die Compound-Bogenschützen von
Flobert Offenbach zeigten am vier-
ten Wettkampftag in Fulda eine or-
dentliche Leistung. Von den Punkt-
verlusten der führenden Mann-
schaften aus Fulda und Rüsselsheim
konnten die Offenbacher Pierre Mi-

Spitzenduo kommt ins Straucheln
Schützenvereinigung: Adler und Panther ohne Sieg / B-Ligist Hubertus patzt in Bürgel
OFFENBACH �  Überraschung
in der A-Klasse der Schützen-
vereinigung Offenbach: Am
siebten Schießtag konnten
weder Spitzenreiter Adler
Heusenstamm noch die PSV
Panther Siege erzielen. Die
Adler kamen bei der SG 1929
nicht über ein 474:474-Un-
entschieden hinaus. In einem
spannenden Duell verbuch-
ten Claudia Waltinger (Heu-
senstamm) und Volker Kaiser

(SG 1929) jeweils die Maxi-
malringzahl von 120.

Verfolger PSV Panther
musste sich bei Gut Ziel
Mühlheim mit 469:470
knapp geschlagen geben. Da-
bei trafen Natalia Abrami
(Mühlheim/119) sowie Susan-
ne Behrends und Peter Dem-
mert (beide Panther/118) am
besten. Im Kellerduell gab es
keinen Sieger. 466:466 trenn-
ten sich die SPS Offenbacher

03 und der SV St. Hubertus
Obertshausen. Beste Schüt-
zen waren Thomas Thon
(Obertshausen/118), Markus
Oelschläger und Reiner Tiedt-
ke (beide SPS/117).

In der B-Klasse baute Spit-
zenreiter SV Wildschütz sei-
nen Vorsprung mit einem
462:454 beim SC Vollkorn
aus. Erfolgreich waren Moni-
ka Bartholome (Vollkorn/120)
und Michael Ockel (Wild-

schütz/118). Verfolger BSV
Hubertus strauchelte überra-
schend beim Tabellenletzten
SG Tell Bürgel. Tell gewann
460:456, wobei Bruno Palum-
bo (Bürgel/119) und Michael
Rodekurth (Hubertus/115) am
besten zielten. Schießfrei war
der SV Eintracht 1994 Hanau.

Weitere Informationen
über das Luftgewehrschießen
auf der Fünf-Meter-Distanz:
www.svo1914.eu � jp

Bürgel geht
im Topspiel

leer aus
OFFENBACH �  Unglücklich
28:29 (14:13) verloren haben
die B-Jugendhandballer der
TSG Bürgel das Spitzenspiel
gegen die HSG Rodgau Nie-
der-Roden. Letztlich verhin-
derte die schlechte Chancen-
verwertung einen Punktge-
winn. So wurde im letzten
Angriff ein Strafwurf samt
Nachwurf vergeben.

TSG: Gersting, Schröder;
Hottes (9), Blaufuss (3), Karpf
(1), Spalek (2), Nordsiek (1),
Seuring (9), Grbesa (3), Morga-
no, Kaiser

A-Mädchen: HSG Hungen/Lich
– TSG Bürgel 35:14 (18:7). Ge-
gen den designierten Meister
war Bürgel chancenlos.

TSG: Scheuermann, Dalgic,
Suttner (4), C. Schmitt (4), M.
Schmitt (1), Hof, Nastou (1),
Hörst, Kaufhold (3), Hellstern
(1), Memovic, Müller.

B-Mädchen: TuS Kriftel – TSG
Bürgel 29:29 (13:14). Das Hin-
spiel hatte die TSG klar verlo-
ren, nun erkämpfte man ver-
dient einen Punkt. Zwischen-
durch hatte Bürgel 14:11 ge-
führt. Am Ende brachte ein
Kraftakt den Ausgleich.

TSG: Vondeska; Geyer, Hells-
tern (1), Hoffmann (3), Kauf-
hold (7/3), Klinasic (1), Rieth,
Ritzrow (2), Rosenbaum (3),
Schlereth (12/1), Schluchter

C-Mädchen: HSG Rodgau Nie-
der-Roden – TSG Bürgel 42:22
(21:14). Ersatzgeschwächt gab
es gegen den Tabellenführer
nichts zu holen.

TSG: Elina, Amelie, Sophie,
Lara (1), Lea (2), Marie R. (12),
Calista, Janika (7)

E-Mädchen: SG Bruchköbel –
TSG Bürgel 15:5 (9:5). Die TSG
hielt nur bis zum 4:3 mit.

TSG: Leonie Herold, Lara
Hotz, Hanna Kalisch, Ivana
Bub, Leonarda Plakas, Ann-
Sophie Sattler, Lea Bärmann,
Zehra, Madita Lange, Emily
Pohl, Leyla Taskin, Lucia Lam-
pa, Vivien Sanna � cd


